
I NHALT

ZUM GELEIT -  ALTBUNDESPRÄSIDENT DR. KIRCHSCHLÄGER
S. 15

V o r w o r t  v o n  d r . j o c h e n  b l o s s , d ir e k t o r  d e s  g o e t h e ­
INSTITUTES PRAG S. 16

V o r w o r t  d es  Ve r f a s s e r s  s . w

D e n k m ä l e r  u n d  Ge d e n k s t ä t t e n  in  d e r  p r a g e r  a l t s t a d t
S. 23

DAS ALTSTÄDTER RATHAUS UND DIE ASTRONOMISCHE KUNSTUHR *  DAS HAUS MINUTA 
(ZUR MINUTE) #  DIE HAUPTPFARRKIRCHE DER MUTTERGOTTES VOR DEM TEIN *  DAS PALAIS 
KINSKÝ (FRÜHER GOLTZ) * DER KAUFHOF, GENANNT UNGELT ODER TEIN ¥  FRANZ KAFKAS 
VOLKSSCHULE *  DAS HAUS ZUR STEINERNEN GLOCKE *  DAS DENKMAL DES MAGISTERS 
JAN HUS AM ALTSTÄDTER RING *  DAS HAUS ZUR EINHORN-APOTHEKE Ж DAS HAUS ZUM 
GOLDENEN GREIFEN *  DIE BINDERSCHE WEINSTUBE IM HAUS ZUM BLAUEN STERN Ф DAS 
HAUS ZUM GRÜNEN FROSCH *  DIE GASTSTÄTTE ZUM PRINZEN, AUCH ZUM KRONPRINZEN
*  DIE ST.-NIKOLAUS-KIRCHE IN DER ALTSTADT Ф DAS GEBURTSHAUS VON FRANZ KAFKA
*  DAS NEUE RATHAUS *  DIE ZENTRALBIBLIOTHEK DER HAUPTSTADT PRAG #  DAS HAUS 
ZU DEN ZWEI GOLDENEN BÄREN *  DAS HAUS ZUR GRÜNEN LINDE *  DAS EHEMALIGE 
SERVITENKLOSTER MIT DER ST. MICHAELSKIRCHE *  DAS TEYFFELSCHE HAUS ZU DEN HL. 
DREI KÖNIGEN #  DAS HAUS ZUM BLAUEN SCHIFF ODER ZU DEN ZWEI HIRSCHEN MIT 
EINEM KOPF #  DAS HAUS ZUR EISERNEN TÜR #  DAS HAUS ZUM HIRSCHEN Ф DAS HAUS 
ZUR GOLDENEN MELONE Ж DAS EHEMALIGE NACHTLOKAL MIMOSA, JETZT BARBERINA- 
BAR IM MELANTRICHHAUS *  DAS ETABLISSEMENT GOLDSCHMIDT IM HAUS ZU DEN ROTEN 
GLOCKEN *  DAS PALAIS CLAM-GALLAS Ф DAS HAUS AN DER ECKE HUSGASSE -  KARLSGASSE
*  DAS BIERLOKAL ZUM GOLDENEN TIGER Ф DAS HAUS ZUR BLAUEN (AUCH GRÜNEN) 
TRAUBE *  DAS HAUS ZUR BÖHMISCHEN EXPEDITION, GENANNT ZU DEN DREI SILBERNEN 
ROSEN *  DAS HAUS ZUR WEISSEN KERZE Ф DAS PALAIS WRATISLAV *  DAS PALAIS DER 
KREISPROKURATUR #  DAS ANNENKLOSTER *  DIE DOMINIKANERKIRCHE ST. AEGIDIUS UND 
DAS KONVENTSGEBÄUDE DES DOMINIKANERKLOSTERS *  DIE TECHNISCHE HOCHSCHULE
*  DER PRAGER MONTMARTRE IM HAUSE ZU DEN DREI WILDEN MANNEN *  DAS FRÜHERE
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GASTHAUS ZUM WEISSEN (AUCH GOLDENEN) HASEN *  DAS PALAIS PACHTA AM ANNENPLATZ
*  DAS HAUS DER HERREN VON KUNSTADT UND PODĚBRAD *  DIE BETHLEHEMSKAPELLE *  
DAS HAUS ZUR STADT BETHLEHEM *  DAS NÁPRSTEK-MUSEUM *  DIE ST- BARTHOLOMÄUS­
KIRCHE *  DAS KONVIKT *  DIE HEILIG-KREUZ-ROTUNDE *  DAS HAUS ZU DEN DREI KÖNIGEN
*  DAS EINSTIGE GASTHAUS U VALSŮ *  DAS ZEITWEILIGE WOHNHAUS VON BEDŘICH SMETANA
*  DAS WOHNHAUS DES DICHTERS JAN NERUDA *  DAS WOHNHAUS DER ELTERN VON 
MAX BROD *  DAS EINSTIGE WOHNHAUS DES MALERS JOSEPH FÜHRICH Ж DIE KIRCHE 
ST. MARTIN IN DER MAUER Ж DAS HAUS ZU DEN DREI KUGELN Ж DAS HAUS ZU DEN 
BÄREN *  DAS- BERGSTEIN HAUS #  DAS WOHNHAUS DES NATURWISSENSCHAFTLERS KAREL 
BOŘIVOJ PRESL Ф DAS PALAIS PLATTEIS *  DAS HAUS ZU DEN DREI GOLDENEN LÖWEN #  DAS 
HAUS ZU DEN KANNENGIESSERN ODER ZUM GOLDENEN KREUZ *  DER KOHLMARKT *  DAS 
EHEMALIGE KOTZEN-THEATER *  DAS HAUS RITTERGASSE 26 *  DAS HAUS GALLUSGASSE 1
*  DAS EHEMALIGE HAUS ZU DEN DREI KRONEN, HEUTE ALTSTÄDTER MARKTHALLE *  DAS 
STÄNDETHEATER, SPÄTER AUCH LANDESTHEATER, DANN ZEITWEISE TYL-THEATER *  DIE EHE­
MALIGE WEINSTUBE ZUR BLAUEN WEINTRAUBE *  DAS PALAIS KOLOWRAT *  DAS KAROLINUM
*  DIE GALLUSKIRCHE #  DAS HAUS ZUR GOLDENEN WAAGE *  DAS EHEMALIGE PROFESSO­
RENHAUS DER SOGENANNTEN WELTLICHEN FAKULTÄTEN #  DAS HAUS ZUM ROTEN HERZEN, 
NEUBAU ZUM WEISSEN KRANZ GENANNT *  DER KÖNIGLICHE WEG *  DER PULVERTURM
*  DAS EHEMALIGE GEBÄUDE DER ANWALTSKANZLEI RILKE, HEUTE KOMMERZBANK #  DAS 
GERICHTSGEBÄUDE AM OBSTMARKT, FRÜHER MÜNZHOF, AUCH PALAIS PACHTA GENANNT 
Ф DAS HAUS AM OBSTMARKT 12/573 *  DAS HAUS ZUR SCHWARZEN MUTTERGOTTES #  DAS 
HAUS ZUM GOLDENEN ENGEL Ф DAS HAUS ZU DEN VIER SÄULEN, WOHN- UND STERBEHAUS 
VON BERNARD BOLZANO *  DAS HAUS ZUM GOLDENEN GEIER, AUCH BEI KINDL GENANNT Ф 
DAS HAUS ZUR SCHWARZEN SONNE *  DAS SIXT-HAUS *  DAS HAUS ZU DEN DREI KÖNIGEN *  
DIE JAKOBSKIRCHE BEIM MINORITENKLOSTER *  DER KLEINE RING ¥  DAS HAUS ZUM ENGEL, 
AUCH IM PARADIES GENANNT *  DAS HAUS ZUM WEISSEN LÖWEN *  DAS HAUS ZU DEN DREI 
WEISSEN ROSEN, AUCH ROTT-HAUS GENANNT *  DAS RICHTERSCHE STIFTUNGSHAUS *  DAS 
PALAIS COLLOREDO-MANSFELD *  DAS HAUS ZUM GOLDENEN BRUNNEN *  DAS JOHANNES­
KEPLER-HAUS, AUCH ZUR FRANZÖSISCHEN KRONE GENANNT #  DIE WÄLSCHE KAPELLE *  
DAS EHEMALIGE SCHÖNFELDSCHE HAUS Ф DAS HAUS ZUR GOLDENEN SCHLANGE, AUCH 
BRANDENBURGER-HAUS GENANNT *  DAS HAUS ZUM BLAUEN HECHT

D e n k m ä l e r  u n d  Ge d e n k s t ä t t e n  in  d e r  jo s e f s t a d t  (j o ­
SEFOV), IM SOGENANNTEN FÜNFTEN VIERTEL MIT DEM AREAL 
DES EHEMALIGEN GHETTOS UND IM VIERTEL UM DAS AGNES­
KLOSTER, GENANNT FRANTIŠEK S. 96

DIE EHEMALIGE NIKOLANDERSTRASSE (MIKULÁŠSKÁ), JETZT PARISER STRASSE Ж DAS ALTE 
JÜDISCHE RATHAUS UND DIE HOHE SYNAGOGE *  DAS MOSESDENKMAL VOR DER ALTNEU­
SYNAGOGE *  DIE ALTNEUSYNAGOGE Ф DIE MAISL-SYNAGOGE #  DER ALTE JÜDISCHE FRIED­
HOF MIT DER KLAUS-SYNAGOGE #  DAS JÜDISCHE MUSEUM *  DIE PINKAS-SYNAGOGE MIT DER 
GEDENKSTÄTTE FÜR DIE 77.297 OPFER *  DIE SPANISCHE SYNAGOGE, AUCH ALTE SCHULE 
GENANNT *  DAS WOHNHAUS DES SCHRIFTSTELLERS MAX BROD Ф DAS EHEMALIGE KARLS­
COLLEGIUM DER UNIVERSITÄT ¥  DIE HEILIG-GEIST-KIRCHE *  DAS HAUS IN DER BÍLEKGASSE 
10/868 *  DAS HAUS AM ZIEGENPLATZ *  DIE EVANGELISCHE SALVATORKIRCHE UND DAS 
EHEMALIGE PAULANERKLOSTER Ж DAS WOHNHAUS DER FAMILIE KAFKA *  DER CÖLESTINER- 
KELLER *  DAS HAUS DER FRÜHEREN DEUTSCHEN HANDELSAKADEMIE #  DAS MÁNES-HAUS
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D e n k m ä l e r  u n d  Ge d e n k s t ä t t e n  z w is c h e n  d e m  k l o s t e r
DER HEILIGEN AGNES VON BÖHMEN (ANEŽSKÝ KLÁŠTER) UND 
DEM NATIONALTHEATER (NÁRODNÍ DIVADLO) ENTLANG DEM 
FLUSSLAUF DER MOLDAU STROMAUFWÄRTS S. 114

DAS KLOSTER DER HL. AGNES VON BÖHMEN Ж DIE ST.-KASTULUS-KIRCHE Ж DAS WOHNHAUS 
BEI RAJMONS Ж DAS ECKHAUS ZUM ZIEGENPLATZ Ж DIE GEDENKTAFEL FÜR VÁCLAV HOLLAR 
Ж DIE GEDENKTAFEL FÜR KARL MARX Ж DAS WOHN- UND STERBEHAUS DES MALERS JOSEF 
NAVRÁTIL Ж DIE JURIDISCHE FAKULTÄT Ж DAS RUDOLFINUM ODER KÜNSTLERHAUS Ж DIE 
PHILOSOPHISCHE FAKULTÄT UND DIE KUNSTGEWERBE-HOCHSCHULE Ж DAS KUNSTGEWER­
BEMUSEUM Ж DAS GEBURTSHAUS DES TSCHECHISCHEN NOBELPREISTRÄGERS JAROSLAV HEY- 
ROVSKÝ Ж DAS KLEMENTINUM UND DIE ST. SALVATORKIRCHE Ж DIE KREUZHERRENKIRCHE 
ZUM HL. FRANZISKUS Ж DAS DENKMAL KARLS IV. Ж DER ALTSTÄDTER BRÜCKENTURM Ж DAS 
SMETANA-MUSEUM

D e n k m ä l e r  u n d  Ge d e n k s t ä t t e n  z w is c h e n  d e m  p u l v e r ­
TURM (PRAŠNÁ BRÁNA), DEM GRABEN (PŘÍKOPY), DEM WENZELS­
PLATZ (VÁCLAVSKÉ NÁMĚSTÍ) UND DEM NATIONALMUSEUM 
(NÁRODNÍ MUSEUM) S. 132

DAS EHEMALIGE HYBERNERKLOSTER Ж DIE TSCHECHISCHE NATIONALBANK MIT DER 
CHOPIN-GEDENKTAFEL Ж DAS EINSTIGE HOTEL DE SAXE Ж DAS PALAIS DER GEWERBEBANK, 
EHEMALS LANDESBANK Ж DAS SLAWISCHE HAUS, FRÜHER DEUTSCHES HAUS UND CASINO 
Ж DIE HEILIG-KREUZ-KIRCHE Ж KLOSTER UND SCHULE DER PIARISTEN Ж DIE GEDENKTAFEL 
FÜR BOŽENA NĚMCOVÁ AM HAUS DER TSCHECHISCHEN HANDELSBANK Ж DAS HAUS ZUR 
SCHWARZEN ROSE Ж DAS PALAIS SYLVA-TAROUCCA Ж DAS EHEMALIGE CAFÉ CONTINENTAL 
AM GRABEN Ж DAS EHEMALIGE VERLAGS- UND REDAKTIONSGEBÄUDE DES PRAGER TAG­
BLATTES Ж DAS PALAIS KAUNITZ Ж DAS PALAIS STAHLBURG Ж DAS PALACE-HOTEL Ж DAS 
GEBURTSHAUS VON RAINER MARIA RILKE Ж DAS PALAIS HARRACH Ж DIE HAUPTPFARRKIRCHE 
ST. HEINRICH UND KUNIGUNDE Ж DAS PALAIS DER ZUCKERINDUSTRIE Ж DIE JUBILÄUMSSY­
NAGOGE Ж DAS PALAIS DER EHEMALIGEN PRODUKTENBÖRSE Ж DAS PUPPENTHEATER Ж DIE 
HAUPTPOST Ж DAS EHEMALIGE GEBURTSHAUS VON JINDŘICH FÜGNER Ж DAS ELTERNHAUS 
DES DICHTERS FRANZ WERFEL Ж DIE STAATSOPER PRAG, EHEMALS SMETANA-THEATER, 
ZUVOR NEUES DEUTSCHES THEATER Ж DAS PALAIS PETSCHEK

D e n k m ä l e r  u n d  Ge d e n k s t ä t t e n  in  d e r  Ne u s t a d t  (n o v é
MÈSTO), ZWISCHEN DEM NATIONALTHEATER (NÁRODNÍ DIVAD­
LO), ENTLANG DER NATIONALSTRASSE (NÁRODNÍ TŘÍDA) UND 
DEM KARLSPLATZ (KARLOVO NÁMĚSTÍ) S. 156

DIE NATIONALSTRASSE *  DAS NATIONALTHEATER *  DIE LEGIONENBRÜCKE * DAS W OHN­
HAUS DES MALERS VOJTĚCH HYNAIS * DAS EINSTIGE STERBEHAUS DES KOMPONISTEN 
ZDENĚK FIBICH * DIE SLAWENINSEL * DAS GOETHE-INSTITUT *  DAS PALAIS LAŽANSKÝ 
UND DAS THEATERCAFÉ SLAVIA * DAS GEBÄUDE DER AKADEMIE DER WISSENSCHAFTEN 
DER TSCHECHISCHEN REPUBLIK * DAS URSULINENKLOSTER * DAS PALAIS WALTER * DAS
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GEBÄUDE DER EHEMALIGEN VERSICHERUNGSGESELLSCHAFT PRAG *  DAS EHEMALIGE VER­
LAGSHAUS TOPIČ *  DAS PALAIS DONAU #  DAS STUDENTENKOLLEG ERNST VON PARDUBITZ 
Ж DIE EHEMALIGE DEUTSCHE REALSCHULE

D e n k m ä l e r  u n d  Ge d e n k s t ä t t e n  z w is c h e n  d e m  n a t io ­
NALTHEATER UND DEM VYŠEHRAD S. 168

DIE EVANGELISCHE MICHAELSKIRCHE * DIE ST.-ADALBERT-KIRCHE * DAS PFARRHAUS DER 
ST. ADALBERTKIRCHE » DAS GEBÄUDE DES EHEMALIGEN MÄDCHEN-GYMNASIUMS MINERVA 
* DAS HAUS DES PRAGER TSCHECHISCHEN GESANGSVEREINS HLAHOL * DAS WOHNHAUS 
DES KOMPONISTEN VÍTĚZSLAV NOVÁK #  DAS WOHNHAUS DES DICHTERS PAUL CLAUDEL 
¥  DAS KÜNSTLERHAUS MÁNES MIT DEM SCHITTKAUER WASSERTURM * DAS DENKMAL DES 
DICHTERS ALOIS JIRÁSEK *  DIE CYRIL- UND METHODIUS-KIRCHE, FRÜHER KARL-BORROMÄUS- 
KIRCHE * DIE WENZELSKIRCHE AM ZDERAZ * DIE EHEMALIGE TSCHECHOSLAWISCHE HAN­
DELSAKADEMIE *  DAS HLÁVKA-STUDENTEN-KOLLEG *

D e n k m ä l e r  u n d  Ge d e n k s t ä t t e n  z w is c h e n  d e m  k a r l s ­
p l a t z  (KARLOVO NÁMĚSTÍ), DEM KLOSTER EMAUS (EMAUZY), 
DEM NUSLER TAL UND DEM STADTTEIL PANKRÁC S. 175

DER KARLSPLATZ * DAS NEUSTÄDTER RATHAUS *  DAS EINSTIGE GEBURTSHAUS DES HIERO­
NYMUS VON PRAG *  DIE JESUITENKIRCHE ST IGNATIUS *  DAS EHEMALIGE JESUITENKOLLEG 
Ф DAS KLEINE JESUITENKOLLEG *  DAS FAUSTHAUS #  DAS EMAUSKLOSTER Ф DIE COSMAS- 
UND DAMIAN-KAPELLE #  DIE KIRCHE ST. JOHANNES VON NEPOMUK AM FELSEN *  DAS 
PALACKÝ-DENKMAL *  DAS AMTSGEBÄUDE DES GESUNDHEITSMINISTERIUMS #  DIE DREI­
FALTIGKEITSKIRCHE *  DIE KIRCHE MARIA VERKÜNDIGUNG IM GRÜNEN, GENANNT AUCH 
AUF DEM ANGER #  DAS EHEMALIGE KONVENTSGEBÄUDE DES SERVITENKLOSTERS Ф DAS 
GEBÄUDE DER EHEMALIGEN REDAKTION UND DRUCKEREI DER DEUTSCHEN PRESSE #  DAS 
KRANKENHAUS DER ELISABETHINERINNEN MIT DER KIRCHE ZU DEN SIEBEN SCHMERZEN 
MARIENS Ф DIE KATHARINENKIRCHE *  DAS EHEMALIGE KONVENTSGEBÄUDE DER AUGUSTI­
NEREREMITEN #  DAS GEBURTSHAUS DER SÄNGERIN EMA DESTINNOVÁ #  DER KARLSHOF *  
DIE APOLLINARIUSKIRCHE Ф DIE GIFTHÜTTE *  DIE VILLA AMERIKA, DAS MICHNA-LUSTHAUS 
Ф DAS WIRTSHAUS ZUM KELCH Ж DER WYSCHEHRAD #  DIE ST-MARTINS-ROTUNDE #  DIE EIN­
STIGE ST.-LAURENTIUSBASILIKA #  DIE ST PETER- UND PAULSKIRCHE *  DER WYSCHEHRADER 
FRIEDHOF Ф DER STADTTEIL NUSLE #

D e n k m ä l e r  u n d  Ge d e n k s t ä t t e n  z w is c h e n  d e m  j u n g ­
MANNPLATZ (JUNGMANNOVO NÁMĚSTÍ), DER NEUSTADT (NOVÉ 
MĚSTO) UND DEN GASSEN UND PLÄTZEN DER WEINBERGE 
(VINOHRADY) S. 196

DAS JUNGMANN-DENKMAL #  DIE MARIA-SCHNEE-KIRCHE *  DER EHEMALIGE SALON FELIX 
TÉVER ¥  DAS PALAIS PORGES VON PORTHEIM *  DAS EHEMALIGE CAFÉ LOUVRE, JETZT 
CAFÉ GANYYS #  DAS KAŇKA-HAUS Ж DAS PALAIS MAC NEWEN, JETZT GEDENKSTÄTTE FÜR 
FRANTIŠEK PALACKÝ SOWIE WEITERE NATIONALE GEDENKSTÄTTEN IN DESSEN NÄHERER
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UMGEBUNG *  DAS MOZARTEUM *  DER FILMCLUB ADRIA Ж DAS GESCHÄFTSHAUS GUSTAV 
MEYRINKS * DAS STERBEHAUS DES PHYSIOLOGEN JAN EVANGELISTA PURKYNĚ #  DAS HAUS 
OLYMPIC ¥  DIE DREIFALTIGKEITSKIRCHE BEIM EHEMALIGEN TRINITARIERKLOSTER, SOWIE 
DAS HAUS DIAMANT *  DAS PALAIS HLÁVKA #  DAS VARIETÉ U NOVÁKŮ Ж DAS GEBÄUDE 
DES EINSTIGEN BEFREITEN THEATERS *  DAS EHEMALIGE LITERATEN CAFÉ TŮMOVKA #DAS 
WOHN- UND STERBEHAUS VON ANTONÍN DVOŘÁK *  DIE HAUPTPFARRKIRCHE ST. STEPHAN 
*  DAS EHEMALIGE DEUTSCHE STEPHANSGYMNASIUM *  DIE EINSTIGE PFARRKIRCHE DES HL. 
LONGINUS #  DAS WOHNHAUS DER SCHRIFTSTELLERIN BOŽENA NĚMCOVÁ Ф DAS KAFFEE­
HAUS DEMINKA *  DAS EINSTIGE HAUS DER SCHLARAFFIA UND IHRER ALLMUTTER PRAG *  
DAS HOTEL ALCRON

D e n k m ä l e r  u n d  Ge d e n k s t ä t t e n  z w is c h e n  d e m  w e n z e l s ­
p l a t z  (VÁCLAVSKÉ NÁMĚSTÍ), DEM STADTTEIL WEINBERGE 
(VINOHRADY) UND DEN NÖRDLICHEN VORORTEN S. 211

DAS NATIONALMUSEUM *  DER WENZELSPLATZ Ф DAS ST. WENZELSDENKMAL AM WENZELS­
PLATZ *  DAS EHEMALIGE PARLAMENTSGEBÄUDE DER NATIONALVERSAMMLUNG Ж DAS 
EINSTIGE HAUS ZUM GOLDENEN LAMM *  DAS PETERKA-HAUS Ж DAS CAFÉ PRAHA, FRÜHER 
TLAPÁK Ф DAS PALAIS ASSICURAZIONI GENERALI *  DAS HOTEL UND KAFFEEHAUS EUROPA, 
FRÜHER ŠROUBEK ¥  DAS WIEHL-HAUS *  DAS PALAIS KORUNA Ф DAS HAUS DER SCHUHE, 
BAŤA Ф DIE VILLA TEREZA #  DIE KÖNIGLICHEN WEINBERGE Ф DAS WEINBERGER THEATER
*  DAS DENKMAL DES SCHRIFTSTELLERS KAREL ČAPEK #  DAS NATIONALE CASINO *  DIE 
EVANGELISCHE BRÜDERKIRCHE Ф DIE VILIA OSVĚTA #  DIE ERZDEKANALKIRCHE DER HL. 
LUDMILA ¥  DAS VERLAGSHAUS ORBIS ¥  DAS EHEMALIGE CAFÉ NIZZA, JETZT NEW CLUB
*  DIE ARENA, DAS EINSTIGE DEUTSCHE VOLKSTHEATER *  DIE HERZ-JESU-KIRCHE Ж DIE 
TSCHECHISCHE HUSKIRCHE *  DAS HAUS DES ARCHITEKTEN JAN KOTĚRA Ф DER WEINBER­
GER WASSERTURM *  DAS DENKMAL DES DICHTERS SVATOPLUK ČECH *  DAS WOHN- UND 
STERBEHAUS DER VALERIE DAVID VON RHONFELD *  DAS HOTEL BERÁNEK *  DIE VILLA 
DER BRÜDER KAREL UND JOSEF ČAPEK Ф DIE VILLA GROEBE ¥  DIE OLSCHANER FRIEDHÖFE
*  DER WEINBERGER FRIEDHOF Ж DER JÜDISCHE RITUELLE FRIEDHOF *  DIE ST.-WENZELS- 
KIRCHE IN WRSCHOWITZ Ж DIE ST. NIKOLAUSKIRCHE #  DER STADTTEIL ŽIŽKOV Ф DIE 
NATIONALE GEDENKSTÄTTE AUF DEM BERG VÍTKOV IN ŽIŽKOV UND DAS REITERSTANDBILD 
DES HUSSITISCHEN FELDHAUPTMANNES JAN ŽIŽKA VON TROCNOV Ф HOSTIVAŘ *  DAS 
SCHLACHTFELD VON ŠTĚRBOHOLY

D e n k m ä l e r  u n d  Ge d e n k s t ä t t e n  z w is c h e n  d e m  p u l v e r ­
TURM (PRAŠNÁ BRÁNA) UND DEN STADTTEILEN KAROLINEN­
THAL (KARLÍN) UND LIBEŇ S. 232

DAS REPRÄSENTATIONS- ODER GEMEINDEHAUS DER HAUPTSTADT PRAG *  DIE KAPUZINER­
KIRCHE ST. JOSEF *  DIE GEORGSKASERNE ¥  DAS PALAIS SWÉERTS-SPORCK Ф CAFÉ CENTRAL, 
FRÜHER KAMMERSPIELTHEATER #  DAS HOTEL METEOR, FRÜHER ZUR STADT WIEN Ж DAS 
PALAIS LOSY VON LOSINTHAL, DAS VOLKSHAUS #  DAS PALAIS LANNA Ф DAS KAFFEHAUS 
ARCO *  DER MASARYK-BAHNHOF, FRÜHER STAATSBAHNHOF, DANN PRAG-MITTE #  DAS 
EHEMALIGE HOTEL ROYAL ¥  DER HAUPTBAHNHOF, FRÜHER FRANZ-JOSEF-BAHNHOF, DANN 
WILSONBAHNHOF *  DAS ELTERNHAUS DES DICHTERS FRANZ WERFEL *  DAS GEBÄUDE DER
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EHEMALIGEN ARBEITER-UNFALL-VERSICHERUNG *  DAS HOTEL ATLANTIC, FRÜHER ZUM 
ENGLISCHEN HOF #  DAS GEBÄUDE DER EHEMALIGEN LEGIOBANK Ж DIE EVANGELISCHE 
KLEMENSKIRCHE #  DAS MICHALOVIC-HAUS ^  DAS GEBÄUDE DES EHEMALIGEN PRAGER 
DEUTSCHEN VOLKSBILDUNGSVEREINS URANIA #  DIE KIRCHE DER BARMHERZIGEN BRÜDER 
ST SIMON UND JUDA BEI DEM SPITAL DES ORDENS #  DIE ST-PETERS-KIRCHE AM POŘÍČ *  DAS 
MUSEUM DER HAUPTSTADT PRAG *  KAROLINENTHAL Ф DIE CYRIL- UND METHODIUSKIRCHE 
*  DAS EHEMALIGE PRAGER INVALIDENHAUS *  DAS GASTHAUS ZUM KANONENKREUZ *  DAS 
EHEMALIGE SCHLÖSSCHEN BALABENKA *  DAS LIBENER SCHLÖSSCHEN, AUCH PRIMATO­
RENSCHLÖSSCHEN

D e n k m ä l e r  u n d  Ge d e n k s t ä t t e n  z w is c h e n  d e r  k a r l s ­
BRÜCKE, DER INSEL KAMPA UND DEN ANLIEGENDEN GASSEN 
DER KLEINSEITE BIS UNTER DEN LAURENZIBERG (PETŘIN)

S. 251

DIE KARLSBRÜCKE * DIE INSEL KAMPA *  DAS GARTENHAUS UND DAS JOSEPH-DOBROVSKÝ- 
DENKMAL * PALAIS LIECHTENSTEIN * DAS WENDISCHE SEMINAR * DIE PRAGER DEUTSCHE 
BUCHHANDLUNG * DAS HOTEL ZU DEN DREI STRAUSSEN *  DER ALTE BISCHÖFLICHE HO F *  
DAS SACHSENHAUS, GENANNT BEIM STEINITZ * DAS FIAUS RUDOLF MRVAS, DES VERRÄTERS 
DER OMLADINA * DAS EHEMALIGE HOTEL IM BAD * DAS PALAIS WOLKENSTEIN, FRÜHER HO­
TEL ZUM GOLDENEN EINHORN, AUCH ZUM WEISSEN EINHORN * DAS PALAIS DOUDLEBSKY- 
STERNEGG, AUCH ZUR GOLDENEN GANS * DIE MALTESERKIRCHE ZUR HL. MARIA UNTER DER 
KETTE AM ENDE DER BRÜCKE UND DAS GEBÄUDE DES PRIESTERKONVENTS DES SOUVERÄNEN 
MALTESER RITTERORDENS * DAS GROSSPRIORATSPALAIS DES SOUVERÄNEN MALTESER RIT­
TERORDENS *  DAS STERBEHAUS DER DICHTERIN HEDDA SAUER *  DER MALTESERGARTEN
* DIE GROSSPRIORATSMÜHLE * DAS PALAIS BUQUOY *  DAS KLEINE BUQUOYSCHF PALAIS
*  DAS PALAIS HRZÁN *  DAS EINSTIGE WOHNHAUS DES PUPPENSPIELERS JIŘÍ TRNKA *  DIE 
ALTE POST * DAS GROSSE PALAIS TURBA *  DAS KLEINE PALAIS TURBA, GENANNT JÄGERSCHES 
HAUS *  DAS EHEMALIGE PALAIS DER GRAFEN STRAKA VON NEDABYLICE *  DAS PALAIS NO­
STITZ UND DIE DOBROVSKÝ-BIBLIOTHEK »  DAS NOSTITZSTÖCKL * DAS FAMILIENHAUS DER 
DIENZENHOFER * DAS PALAIS CHOTEK *  DAS GEBÄUDE DES STAATLICHEN ZENTRALARCHIVS
* DAS PALAIS MICHNA VON VACÍNOV, GENANNT TYRŠ-HAUS * DAS EHEMALIGE HAUS ZUM 
WEISSEN ADLER, GEBURTSHAUS VON KAREL HYNEK MÁCHA * DAS NIGRINSCHE HAUS, DAS 
EHEMALIGE GEBURTSHAUS VON FERDINAND LAUB «  DAS EHEMALIGE GASTHAUS IN DER 
KALKGRUBE, WOHNHAUS VON ZDENĚK WIRTH * DAS AMTSGEBÄUDE DES SCHULMINISTE­
RIUMS *  DAS PALAIS ROHAN *  DIE WALLFAHRTSKIRCHE MARIA VOM SIEGE MIT DEM PRAGER 
JESUKIND *  DIE EHEMALIGE JOHANNES-HUS-KIRCHE »  DAS PALAIS WRTBA * DAS PALAIS 
SCHÖNBORN *  DAS WOHNHAUS VON FRANTIŠEK PALACKÝ UND JOSEF SVÁTEK *  DAS HAUS 
ZUR GOLDENEN WAAGE * DAS HAUS ZU DEN DREI ROTEN ROSEN *  DAS PALAIS LOBKOWICZ
* DAS WELSCHE SPITAL, AUCH ITALIENISCHES WAISENHAUS GENANNT * DAS SPITAL UNTER 
DEM LAURENZIBERG



D e n k m ä l e r  u n d  Ge d e n k s t ä t t e n  z w is c h e n  d e m  k l e in -
SEITNER PLATZ (MALOSTRANSKÉ NÁMĚSTÍ), DEM WALDSTEIN­
PLATZ (VALDŠTEJNSKÉ NÁMĚSTÍ) UND DEN ANLIEGENDEN 
PALÄSTEN DER WALDSTEINGASSE (VALDŠTEJNSKÁ ULICE)

S. 287

DER KLEINSEITNER PLATZ *  DAS KLEINSEITNER KAFFEEHAUS, FRÜHER CAFÉ RADETZKY Ф DAS 
GEBÄUDE DER KLEINSEITNER SPARKASSE *  DAS PALAIS KAISERSTEIN Ф DAS KLEINSEITNER 
RATHAUS #  DAS PALAIS STERNBERG *  DAS PALAIS SMIŘICKÝ Ф DIE ST THOMASKIRCHE UND 
DAS AUGUSTINER-EREMITEN-KLOSTER Ф DAS PALAIS OETTINGEN-WALLERSTEIN Ж DIE ST- 
JOSEFSKIRCHE ^  DAS PALAIS LIECHTENSTEIN ¥  DAS GEBÄUDE DES BÖHMISCHEN LANDTAGES 
(ČESKÝ SNĚM), JETZT SITZ DES NATIONALRATES DER TSCHECHISCHEN REPUBLIK *  DAS 
PALAIS KERSSENBROCK Ф DAS PALAIS HARBUVAL-CHAMARÉ, AUCH PALAIS BYLANDT-RHEIDT 
GENANNT *  DAS TERRASSENRESTAURANT GOLDENES BRÜNDL ^  DAS FÜNFKIRCHENHAUS #  
DAS PALAIS TOMASCHEK, AUCH KLAARSCHES HAUS *  DIE GASTWIRTSCHAFT BEI SCHNELL #  
DAS PALAIS AUERSPERG ^  DAS WALDSTEIN-PALAIS #DAS KLEINSEITNER HAUS ZUR GOLDENEN 
SONNE & DAS PALAIS FÜRSTENBERG Ж DAS PALAIS KOLOWRAT Ф DAS EHEMALIGE KLAAR- 
SCHE BLINDENINSTITUT #  DAS KLEINE FÜRSTENBERG-PALAIS *DAS PALAIS HOHENLOHE­
SCHILLINGSFÜRST

D e n k m ä l e r  u n d  Ge d e n k s t ä t t e n  a u f  d e r  k l e in s e it e  (m a -
LÄ STRANA) ZWISCHEN DEM LAURENZIBERG (PETŘÍN) UND DEM 
STADTTEIL SMÍCHOV MIT UMGEBUNG AM LINKEN UFER DER 
MOLDAU S. 304

LAURENZIBERG *  DIE DRAHTSEILBAHN AUF DEN LAURENZIBERG ¥  DAS RUDOLFINISCHE 
BÜRGERSPITAL *  DIE SCHÜTZENINSEL *  DAS WOHN- UND STERBEHAUS DES ARCHITEK­
TEN JOSEF ZÍTEK *  DAS SCHULGEBÄUDE DES EHEMALIGEN DEUTSCHEN REALGYMNASIUM 
*  SMÍCHOV *  DER ARBESPLATZ Ф DAS WOHNHAUS VON ALBERT EINSTEIN Ж DIE STU­
DENTENWOHNUNG DES DICHTERS JIŘÍ WOLKER Ж DAS SCHLÖSSCHEN PORTHEIM Ф DIE 
ERZDEKANALKIRCHE ZUM HL. WENZEL *  DER FRIEDHOF MALVAZINKA #  DIE KINSKÝ-VILLA 
UND DAS ETHNOGRAPHISCHE MUSEUM Ф DER GARTEN DES JUNGEN RENÉ RILKE #  DIE 
KEILSCHE VILLA *  DIE VILLA BERTRAMKA, DIE MOZART-GEDENKSTÄTTE *  DER KLEINSEITNER 
FRIEDHOF Ж DIE LOOS-VILLA IN SMÍCHOV Ж DAS SCHLÖSSCHEN CIBULKA

D e n k m ä l e r  u n d  Ge d e n k s t ä t t e n  a m  h r a d s c h im  s . 321

DER ST VEITSDOM Ж DER HRADSCHIN MIT DER KGL. BURG Ж DER WLADISLAW-SAAL Ж DAS 
KRONARCHIV Ж DIE REICHSHOFRATSSTUBE Ж DER LANDTAGSSAAL Ж DER SPANISCHE SAAL 
Ж DIE RUDOLFINISCHE GALERIE Ж DIE HEILIG-KREUZ-KAPELLE Ж DIE GEMÄLDEGALERIE DER 
PRAGER BURG Ж DAS BALLHAUS Ж DIE PRAGER BURG IM 19. JAHRHUNDERT Ж DER AMTSSITZ 
DES PRÄSIDENTEN DER REPUBLIK Ж DIE ST. GEORGS BASILIKA Ж DAS KLOSTER DES HL. 
GEORG Ж DIE KAPITELKIRCHE ZU ALLERHEILIGEN OB DER PRAGER BURG Ж DAS GOLDMA­
CHERGÄSSCHEN UND DAS KAFKA-HÄUSCHEN Ж DER TURM DALIBORKA Ж DIE ADELSPALÄSTE 
UND GÄRTEN AUF DER PRAGER BURG Ж DER HIRSCHGRABEN Ж DAS LUSTSCHLOSS DER 
KÖNIGIN ANNA, AUCH BELVEDERE GENANNT Ж DER SINGENDE BRUNNEN Ж DAS DENKMAL



♦  ♦  ♦

DES DICHTERS JULIUS ZEYER IM CHOTEK-PARK *  DAS EHEMALIGE WOHNHAUS DER FAMILIE 
T G MASARYK Ф DIE VILLA BILEK $  DER HRADSCHINER PLATZ UND DAS ERZBISCHÖFLICHE 
PALAIS *  DAS PALAIS SALM *  DAS PALAIS SCHWARZENBERG *  DIE KIRCHE DES HL. BENEDIKT 
¥  DAS KLOSTER DER KARMELITERINNEN *  DAS PALAIS TOSKANA *  DAS PALAIS MARTINIC *  
DIE DOMHERRENRESIDENZ, GENANNT SACHSEN-LAUENBURGISCHE RESIDENZ *  DAS PALAIS 
STERNBERG *  DIE KIRCHE DES HL. JOHANNES VON NEPOMUK *  DAS PAGENHAUS *  DAS 
PALAIS ZUR STADT MAINZ ODER ZUR STADT MAILAND, SPÄTER PALAIS DES ALBRECHT VÁCLAV 
HLOŽEK VON ŽAMPACH *  DAS RATHAUS DES STADTTEILS HRADSCHIN *  DAS ZWEITE PALAIS 
MARTINIC *  DIE KAPELLE IN DER MAUER «  DAS PALAIS HRZÁN *  DAS EHEMALIGE PRIVATE 
BLINDENINSTITUT »  DAS CZERNIN-PALAIS *  DIE KIRCHE UNSERER LIEBEN FRAU ZU DEN 
ENGELN UND DAS KAPUZINERKLOSTER *  DIE LORETOKAPELLE *  DAS HAUS ZUM GOLDENEN 
GREIFEN *  DAS HAUS ZUR GOLDENEN BIRNE *  DAS ŠIMICER-HAUS *  DAS HAUS ZUM WEISSEN 
LÖWEN *  DAS HAUS ZUM GOLDENEN PFLUG *  DER EHEMALIGE LUMBE-GARTEN

D e n k m ä l e r  u n d  Ge d e n k s t ä t t e n  z w is c h e n  d e m  k l o s t e r
STRAHOV UND DEM WEISSEN BERG (BÍLÁ HORA) S. 3S5

DIE ABTEIKIRCHE MARIA HIMMELFAHRT UND DIE KÖNIGLICHE KANONIE DER PRÄMON- 
STRATENSER AUF DEM STRAHOV (IN MONTE SION) *  DAS JOHANNES-KEPLER-GYMNASIUM 
UND DAS EINSTIGE WOHNHAUS VON TYCHO BRAHE UND JOHANNES KEPLER *  DAS PALAIS 
KUTSCHERA DAS HAUS DES MALERS EMIL FILLA *  DAS HAUS DES ARCHITEKTEN JAN 
SOKOL *  DAS STADION *  DAS ÄLTESTE MÄNNERKLOSTER DER BENEDIKTINER IN BÖHMEN 
ZU BŘEVNOV, DIE ERZABTEI BEI DER PÄPSTLICHEN BASILIKA ST. MARGARETEN *  DIE GEDENK­
STÄTTE ZUM KASTANIENBAUM DAS LUSTSCHLOSS STERN DER WEISSE BERG DIE LOOS­
VILLA IN STŘEŠOVICE *  DIE ST.-MATTHIAS-KIRCHE *  DIE EINSTIGE VILLA DES POLITIKERS 
KAREL KRAMÁŘ *  DIE VILLA LANNA #  DAS SCHLÖSSCHEN JENERÁLKA #  DAS SCHLOSS 
WELESLAWIN *  DAS AUSSTELLUNGSGELÄNDE *  DIE WILDE SCHARKA *  DER SCHIPKAPASS *  
DAS GEBURTSHAUS DES KOMPONISTEN JOSEF MYSLIVEČEK *  SCHLOSS TROJA


